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I.

2000
Satzung zur Änderung der Neufassung 

der Satzung der Nordrhein-Westfalischen 
Akademie der Wissenschaften und der Künste 

durch Beschluss der Vollversammlung
Vom 9 Dezember 2020

1
Durch Beschluss der Vollversammlung vom 9 Dezember 
2020 wird § 18 Absatz 1 der Neufassung der Satzung der 
Nordrhem-Westfalischen Akademie der Wissenschaften 
und der Künste durch Beschluss der Vollversammlung 
vom 16 Mai 2016 (MB1 NRW S 699) wie folgt geändert
a) In Satz 2 wird die Angabe „höchstens 30“ gestrichen
b) Nach Satz 2 wird folgender Satz emgefugt

„Die Akademie beruft höchstens so viele Mitglieder, 
wie sie ordentliche Mitglieder m den Klassen sat- 
zungsgemaß vorsieht “

2
Dieser Anderungsbeschluss tritt am Tag nach der Veröf­
fentlichung m Kraft

- MB1 NRW 2021 S 764

21222
Aufhebung einer Veröffentlichung 

der Psy chother ap eutenkammer NRW
Vom 7 Oktober 2021

Die Veröffentlichung der Psychotherapeutenkammer 
NRW „Zweite Änderung der Beitragsordnung der Psy­
chotherapeutenkammer Nordrhem-Westfalen m der Fas­
sung vom 29 08 2014“ vom 16 April 2021 (MB1 NRW 
S 751) wird aufgehoben
Die Veröffentlichung der Psychotherapeutenkammer 
NRW vom 16 April 2021 (MB1 NRW S 686) bleibt hier­
von unberührt

Ministerium des Innern 
Im Auftrag

Baumeister

- MB1 NRW 2021 S 764

2128
Erste Änderung der Richtlinie 

über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Forderung von Maßnahmen der assistierten 

Reproduktion durch das Land Nordrhein-Westfalen 
(Assistierte-Reproduktions-Richtlinie)

Runderlass
des Ministeriums für Kinder, Familie, 

Flüchtlinge und Integration
Vom 6 Oktober 2021

1
Der Runderlass des Ministeriums für Kinder, Familie, 
Flüchtlinge und Integration „Assistierte-Reproduktions-

Richtlime“ vom 22 August 2019 (MB1 NRW S 366) wird
wie folgt geändert
1 Nummer 1 wird wie folgt gefasst

„1
Zuwendungszweck und Rechtsgrundlage

11
Das Land hat sich zum Ziel gesetzt, gemeinsam mit 
dem Bund ungewoUt kinderlose Paare bei der Inan­
spruchnahme von Maßnahmen der assistierten Repro­
duktionsmedizin finanziell zu unterstützen Mit den 
verfügbaren Mitteln sollen möglichst viele Paare mit 
Wohnsitz m Nordrhem-Westfalen unterstützt werden

12
Das Land gewahrt nach Maßgabe dieser Richtlinien 
und der Verwaltungsvorschriften zu § 44 LHO m der 
jeweils geltenden Fassung Zuwendungen für Maßnah­
men der assistierten Reproduktion Em Anspruch der 
Antragstellerin oder des Antragstellers auf Gewäh­
rung der Zuwendung besteht nicht, vielmehr entschei­
det die Bewilligungsbehorde aufgrund ihres pflichtge­
mäßen Ermessens im Rahmen der verfügbaren Haus­
haltsmittel Die Gewährung dieser Zuwendungen 
erfolgt gemeinsam mit dem Bund zu gleichen Teilen 
nach Maßgabe dieser Richtlinie sowie der Richtlinie 
des Bundesmimstenums für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Forderung von Maßnahmen der assistierten Re­
produktion vom 29 Marz 2012 - Aktenzeichen 414- 
8730/001 (nicht veröffentlicht) -, die zuletzt am 
23 Dezember 2015 - Aktenzeichen 414-8730/001 
(nicht veröffentlicht) - geändert worden ist, m der je­
weils geltenden Fassung

2 In Nummer 2 wird das Wort „Intrazytoplasmatischer“ 
durch das Wort „Intrazytoplasmatischen“ ersetzt

3 Nummer 4 wird wie folgt geändert
a) Nummer 4 1 wird wie folgt geändert

aa) Buchstabe c wird Buchstabe d und wie folgt 
gefasst
„die Zuwendungsempfanger im Übrigen die 
Voraussetzungen des § 27a des Sozialgesetz­
buch V - Gesetzliche Krankenversicherung - 
(Artikel 1 des Gesetzes vom 20 Dezember 
1988, BGBl I S 2477, 2482), m der jeweils gel­
tenden Fassung, erfüllen,“

bb) Der bisherige Buchstabe d wird Buchstabe e 
und nach der Angabe „23 Dezember 2015“ 
werden ein Komma und die Wörter „m der je­
weils geltenden Fassung,“ emgefugt

cc) Der bisherige Buchstabe e wird Buchstabe c 
und die Wörter „m Nordrhem-Westfalen liegt“ 
werden durch die Wörter „ihren Sitz m Nord- 
rhem-Westfalen hat“ ersetzt

b) Nummer 4 3 wie folgt geändert
aa) In Satz 2 werden nach dem Wort „Behand­

lungsplans“ die Wörter „, der Abschluss eines 
Behandlungsvertrags“ emgefugt

bb) Satz 3 wird aufgehoben
4 Nummer 6 wird wie folgt geändert

a) Nummer 6 1 wird wie folgt geändert
aa) Nummer 6 11 wie folgt gefasst

„Informationen zum Antragsverfahren werden 
auf der Internetseite des für Familien zustän­
digen Ministeriums oder der Bewilligungsbe­
horde zur Verfügung gestellt Die zuständige 
Bewilligungsbehorde nimmt die gestellten An­
träge entgegen “

bb) Nummer 6 13 wird wie folgt geändert
aaa) In Buchstabe a Satz 2 werden die Wör­

ter „dass diese Maßnahmen erforder­
lich sind“ durch die Wörter „dass diese 
Maßnahme erforderlich ist“ ersetzt
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bbb) In Buchstabe b Satz 2 werden nach 
den Wörtern „die ärztliche Erklärung“ 
die Wörter „,dass diese Maßnahme er­
forderlich ist,“ emgefugt

ccc) In Buchstabe c Satz 2 werden die Wör­
ter „dass diese Maßnahmen erforder­
lich sind“ durch die Wörter „dass diese 
Maßnahme erforderlich ist“ ersetzt

b) Nummer 6 3 wird wie folgt gefasst 
„6 3
Informationen zum Auszahlungsverfahren werden 
auf der Internetseite des für Familien zuständigen 
Ministeriums oder der Bewüligungsbehorde zur 
Verfügung gestellt Die zuständige Bewühgungs- 
behorde nimmt die gestellten Anträge entgegen 
Bestandteil des Auszahlungsantrags ist eine tabel­
larische Belegubersicht, m der die Ausgaben nach 
Art und m zeitlicher Reihenfolge getrennt aufzu­
listen sind Privat Krankenversicherte legen den 
Nachweis über die von der privaten Krankenver­
sicherung gewahrte Erstattung vor Beihilfeberech­
tigte legen darüber hinaus den Nachweis über die 
von der Beihilfe gewahrte Erstattung vor Soweit 
zusätzliche Erstattungen durch die gesetzliche 
Krankenversicherung erfolgt sind, sind über diese 
ebenfalls Nachweise beizufugen Auf einen geson­
derten Verwendungsnachweis neben dem Auszah­
lungsantrag mit Belegliste wird verzichtet “

c) Folgende Nummer 6 4 wird angefugt 
„6 4
Für die Bewilligung, Auszahlung und Abrechnung 
der Zuwendung sowie für den Nachweis und die 
Prüfung der Verwendung und die gegebenenfalls 
erforderliche Aufhebung des Zuwendungsbeschei­
des und die Rückforderung der gewahrten Zuwen­
dung gelten die W zu § 44 der Landeshaushalts­
ordnung, soweit nicht m den Fordernchtlmien Ab­
weichungen zugelassen worden sind “

5 Nummer 7 wird wie folgt geändert
Die Angabe „2024“ wird durch die Angabe „2025“ er­
setzt

Dieser Runderlass tritt am 15 Oktober 2021 m Kraft

- MB1 NRW 2021 S 764

220
Richtlinien für die 

Verleihung des Kunstpreises 
des Landes Nordrhein-Westfalen sowie des 

Forderpreises des Landes Nordrhein-Westfalen 
für junge Künstlerinnen und Künstler

Bekanntmachung 
des Ministerpräsidenten
Vom 18 September 2021

1 Die Landesregierung des Landes Nordrhein-Westfa­
len hat 1957 „zur Unterstützung des künstlerischen 
Nachwuchses" Forderpramien für hervorragende Be­
gabungen gestiftet Sie sollten an Künstlerinnen und 
Künstler vergeben werden, die „erheblich über dem 
Durchschnitt liegende Arbeiten aufzuweisen haben" 
Die Forderpramien werden seither als Forderpreis des 
Landes Nordrhem-Westfalen für ]unge Künstlerinnen 
und Künstler vergeben

2 Außerdem verliehen wird künftig ein zusätzlicher 
Hauptpreis, der Kunstpreis des Landes Nordrhem- 
Westfalen

3 Die Gesamtsumme der Preisgelder für den Hauptpreis 
und die Forderpreise wird auf insgesamt 100 000 Euro 
festgesetzt

4 Für die Verleihung des Kunstpreises gelten folgende 
Richtlinien
4 1
Der Kunstpreis des Landes Nordrhem-Westfalen ist mit 
25000 Euro dotiert und zeichnet eine Künstlerin oder 
einen Künstler aus, die oder der sich mit ihrem oder sei­
nem künstlerischen Schaffen m herausragender Weise 
m einer der nachfolgenden Sparten oder auch mit spar- 
tenubergreifenden Arbeiten hervorgetan hat

4 11
Baukunst 

4 12
Visuelle Künste 

4 13
Darstellende Kunst 

4 14
Literatur

4 15 
Musik

4 2
Kollektive und Gemeinschaften von Künstlerinnen 
beziehungsweise Künstlern können ebenfalls mit dem 
Kunstpreis ausgezeichnet werden Das Preisgeld wird 
dafür nicht erhöht, sondern auf die Mitglieder aufge­
teilt Jedes Mitglied der Gemeinschaft erhalt den glei­
chen Anteil am Preis

4 3
Die Preistragermnen beziehungsweise Preisträger sol­
len durch Geburt, Wohnsitz oder künstlerisches 
Schaffen mit dem Land Nordrhem-Westfalen verbun­
den sein

4 4
Eine Altersvorgabe für den Kunstpreis gibt es nicht
4 5
Die Trägerinnen und Träger des Forderpreises sowie 
des Kunstpreises erhalten eine Verleihungsurkunde 
und einen Geldpreis

5 Für die Verleihung des Forderpreises gelten folgende 
Richtlinien

5 1
Der Forderpreis des Landes Nordrhem-Westfalen be­
steht im Allgemeinen aus fünf Einzelpreisen zu je 
15 000 Euro, die sich auf fünf Sparten verteilen

5 2
Trägerin oder Träger eines Einzelpreises können alle 
künstlerisch Tätigen sein, deren hervorragende Bega­
bung durch erheblich über dem Durchschnitt liegende 
künstlerische Leistungen nachgewiesen ist und auch 
für die Zukunft bedeutsame Leistungen erwarten 
lasst

5 3
Die Verleihung der Einzelpreise soll den Empfänge­
rinnen und Empfängern die Möglichkeit geben, sich 
künstlerisch weiterzubilden, besondere künstlerische 
Arbeiten durchzufuhren und ihr Werk der Öffentlich­
keit bekannt zu machen

5 4
Die Trägerinnen und Träger des Forderpreises erhal­
ten eine Verleihungsurkunde und einen Geldpreis

5 5
Zu diesen 5 Sparten gehören Künstlerinnen und 
Künstler aus folgenden Bereichen


